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Stichworte und Namen zum Nachschlagen: Formosus, Leichensynode, Theophylakt, Marozia, Sergius III. 
 

 
 
[VL 01B]     Die Leichensynode  
 
 
I. Das Papsttum im 9. Jahrhundert  
 1.) Stellung des Bischofs von Rom  
 2.) Kurze Papstgeschichte des 9. Jh. 
 3.) Johannes VIII. und sein Ende  
 
II. Die Synode  

1.) Papst Formosus und seine Politik  
2.) Eine Leiche vor Gericht 

  
III. Die Folgen  

1.) Kurze Pontifikate  
2.) Formosianer gegen Anti-

Formosianer 
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[VL 01B]      Orientierung 
 
 
Formosus:  
Von 891–896 röm. Papst, nach Tod auf der 
Leichensynode (897) von Stephan VI. 
angeklagt, verurteilt und in den Tiber 
geworfen 
 
Lambert von Spoleto: 
Von 889–891 König von Italien, von 891–
898 römischer Kaiser 
 
864: Bulgarenmission 

882: Papst Johannes VIII. wird ermordet 

894: Wido II. von Spoleto stirbt 

896: Stephan VI. wird Papst  

Januar 897: Leichensynode  

Mai 897: Stephan VI. wird ermordet 

 
 
 


